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Modenschau der edelsten Hölzer 
10. sächsische Säge- und Wertholzsubmission in Dresden 
 

Stamm für Stamm aneinander gereiht liegen sie in der Dresdner Heide. 900 hochwertige Baum-

stämme von 20 verschiedenen Baumarten aus sächsischen Wäldern warten derzeit darauf, 

begutachtet und gekauft zu werden. Bereits zum 10. Mal findet in Sachsen eine Säge- und 

Wertholzsubmission statt, zu der die qualitativ besten Hölzer in- und ausländischen Furnierwer-

ken, Sägewerken sowie Handwerksbetrieben wie Tischlern, Holzbildhauern und Orgelbauern 

angeboten werden. Insgesamt 1.372 Kubikmeter Holz von 100 privaten, kirchlichen, kommuna-

len und staatlichen Waldbesitzern sollen unter den Hammer kommen. Bis zum 19. Januar ha-

ben die potentiellen Käufer noch Gelegenheit, die wertvollen Stämme in Augenschein zu neh-

men und entsprechende Gebote in einem verschlossenen Briefumschlag beim Staatsbetrieb 

Sachsenforst einzureichen. Am 20. Januar erfolgt die Zuschlagserteilung an den jeweils 

Höchstbietenden. Stark im Trend und nachgefragt sind wie im Vorjahr die Eichenarten, die na-

hezu die Hälfte der angebotenen Holzmenge einnehmen. Im Jahr 2008 wurden anlässlich der 

Submission 1.300 Kubikmeter hochwertiges Säge- und Furnierholz mit einem Erlös von 

411.000 EUR veräußert. Ein Bergahorn brachte als Spitzenstamm einem privaten Waldbesitzer 

8.600 EUR ein. 

 

Es wird eine breite Palette an Laubhölzern wie Bergahorn, Berg- und Feldulme, Rotbuche,  

Esche oder Vogelkirsche angeboten. Daneben nehmen Nadelhölzer wie Fichte, Kiefer, Lärche 

und Weymouthskiefer ein Viertel der gesamten Holzmenge ein. Die bereits im Dezember 2008 

auf dem Submissionsplatz in der Dresdner Heide angelieferten Stämme müssen zur Begutach-

tung durch die Holzkunden ständig frei von Schnee gehalten werden. Deshalb waren täglich, je 

nach Wetterlage, bis zu 15 Forstwirte des Forstbezirkes Dresden im Einsatz. Nähere Informati-

onen zur Submission unter www.sachsenforst.de . 
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